Die Teuerungsrate
Gedicht - Nr. 344
Das Leben nicht mehr liebenswert
als man vom Sprit die Preise hört.
Es fließt Benzin in Tank in Strömen

doch dies entlockt ein lautes Stöhnen.

----------------
Der Tank zwar voll doch Börse leer,
für Tabak, Wein reicht es nicht mehr.

Kommt man genervt danach nach Haus
bricht neue Schreckensnachricht aus.

--------------------
Der Kühlschrank leer oh Weh oh Graus
darum der Weg nun zum Kaufhaus.

Dort Preise hoch als neuer Schreck
der letzte Rest vom Geld nun weg.
--------------------
Zu Hause macht die Post man auf
und mit der Ruhe ist es aus.

Was für den Urlaub angedacht

hat Heizöl - Rechnung platt gemacht.
--------------------
Die Rente klein und nicht gestiegen

hier kann die Freude nicht obsiegen.
Zur Monatsmitte Börse leer
da freut sich wirklich keiner mehr.

--------------------
Man sitzt zu Haus nun ohne Licht

da Strompreis all Rekorde bricht
auch in der Wohnung bleibt es kalt,
zum guten Glück ist man schon alt.

-------------------
So träumt man von der Guten Zeit

wo noch das Leben hat erfreut.

Man fragt sich wie wird’s weitergehen

wir wollen warten und mal sehen.
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